Untersuchungskommission

Gravierende Missstände in der Versorgung von psychiatrischen
PatientInnen im Verantwortungsbereich der Gemeinde Wien

BESCHLUSSPROTOKOLL

der Sitzung vom 11. September 2008

Beginn: 9.31 Uhr, Ende: 14.57 Uhr

Pausen: 11.07 Uhr bis 11.33 Uhr, 13.09 Uhr bis 13.31 Uhr

Schriftführung: Mag. Werner Sedlak, Daniela SzakalL

Anwesend:

	Vorsitzender Dr. Dieter Baumgartner
	

	Vorsitzender-Stvin Dr. Elisabeth Rech
	


	Mitglieder:

	1
	GRin Mag. Waltraut Antonov (GRÜNE)
	

	2
	GR Christan Deutsch (SPÖ)
	

	3
	GRin Marianne Klicka (SPÖ)
	

	4
	GRin Ingrid Korosec (ÖVP)
	GRin Monika RIHA bis 12.35 Uhr

GR Ing. Mag. Bernhard DWORAK 
ab 12.35 Uhr

	5
	GR David Lasar (FPÖ)
	

	6
	GRin Dr. Claudia Laschan (SPÖ)
	GR Karlheinz Hora

	7
	GRin Veronika Matiasek (FPÖ)
	

	8
	GRin Anica Matzka-Dojder (SPÖ)
	ab 10.09 Uhr

	9
	GR Dr. Alois Mayer (SPÖ)
	

	10
	GRin Gabriele Mörk (SPÖ)
	

	11
	GRin Dr. Sigrid Pilz (GRÜNE)
	

	12
	GRin Karin Praniess-Kastner (ÖVP)
	

	13
	GRin Mag. Sonja Ramskogler (SPÖ)
	

	14
	GRin Silvia Rubik (SPÖ)
	

	15
	GR Kurt Wagner (SPÖ)
	


	Sachkundige Personen:

	Sozialdemokratische Fraktion des Wiener Landtages und Gemeinderates
	Alfred KUBU

	ÖVP-Klub der Bundeshauptstadt Wien
	Mag. Stefan GRON

	Grüner Klub im Rathaus
	Margot HAM-RUBISCH

	Klub der Wiener Freiheitlichen
	Charlotte RÖMER


1. Der Vorsitzende der Untersuchungskommission Dr. Dieter Baumgartner eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest.
2. Die nachfolgenden Beschlüsse werden mit den Stimmen der Mitglieder/Ersatzmitglieder gefasst:

(PRT/00753-2008/0357) Der Beweisantrag der GRinnen Dr. Sigrid Pilz und Mag. Waltraut Antonov betreffend die umgehende Beischaffung – hinsichtlich patientInnenbezogener Angaben – anonymisierter Unterlagen aus dem OWS, der Generaldirektion der Unternehmung Krankenanstaltenverbund, der Wiener Pflege-, Patientinnen- und Patientenanwaltschaft, dem Magistrat der Stadt Wien und dem Büro der zuständigen Stadträtinnen für Gesundheit zum Selbstmordversuch eines Jugendlichen im OWS im April 2005, wird mehrstimmig mit den Stimmen der SPÖ abgelehnt.

(PRT/00753-2008/0358) Der Beweisantrag der GRinnen Dr. Sigrid Pilz und Mag. Waltraut Antonov betreffend die umgehende Beischaffung – hinsichtlich patientInnenbezogener Angaben – anonymisierter Unterlagen aus dem OWS, der Generaldirektion der Unternehmung Krankenanstaltenverbund, der Wiener Pflege-, Patientinnen- und Patientenanwaltschaft, dem Magistrat der Stadt Wien und dem Büro der zuständigen Stadträtinnen für Gesundheit zum Selbstmordversuch einer Patientin durch Erhängen im OWS im April 2005, wird mehrstimmig mit den Stimmen der SPÖ abgelehnt.
3. Vorsitzender Dr. Dieter Baumgartner teilt mit, dass ein Schreiben vom Wiener Krankenanstaltenverbund betreffend die Ergänzung zur Zeugenaussage von Herrn Mag. Heinrich Schnäbele vom 31. Juli 2008 eingelangt ist und stellt es den Mitgliedern der Untersuchungskommission zur Verfügung.

Vorsitzender Dr. Dieter Baumgartner teilt mit, dass ein Schreiben vom Wiener Krankenanstaltenverbund betreffend die Ergänzung zur Zeugenaussage von Frau Dr. Susanne Drapalik vom 22. August 2008 eingelangt ist und stellt es den Mitgliedern der Untersuchungskommission zur Verfügung.

4. Folgende Beweise werden in der Sitzung aufgenommen:

Zeugeneinvernahme von Herrn OA Dr. Thomas Meisermann, Herrn Prim. Univ.-Prof. DDr. Peter Fischer und Frau SRin Dr. Elisabeth Aulehla

5. Der Vorsitzende gibt bekannt, dass die nächste Sitzung der Untersuchungskommission am 18. September 2008, um 9.30 Uhr, stattfindet und schließt die Sitzung.

 Der Vorsitzende:


Dr. Dieter Baumgartner e.h.


Öffentlicher Notar

